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Zweites Wort über Stubenofen
Eingesandt

nNr 43 des hiesigen Wochenblatts ist eine Aufforde
rung an Sachverständige enthalten sich über die Ver
besserungen unserer Stubendfen auszusprechen und
namentlich auf die Vorzüge der von Herrn Karl hier
gesetzten Oefen aufmerksam gemacht Darauf dürfte
Folgendes zu erwiedern sein

Es ist eine alle Erfahrung daß längst bekannte
Sachen oft als etwas Neues vorgebracht und vorzüg
lich genannt werden dies ist denn auch mit den
von Herrn Karl gefertigten Oefen der Fall und die
ser Umstand namentlich veranlaßt diese Auseinander
setzung um so mehr als derselbe sich seine Arbeiten
über die Maßen bezahlen läßt denn ein so kleiner
Ofen wie uns zu Gesicht gekommen kostet IZTHlr
wird also um 4 6 Zhlr zu theuer geliefert

XI VIII Jahrg 46
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Zunächst also die Bemerkung daß Oefen wie
sie Herr Karl setzt schon seit langer Zeit und in sehr
verschiedenen Formen und Größen bestanden haben
man hat sie sowohl von Kacheln als von Ziegeln aus
geführt und wo der Schornstein keine Hindernisse in
den Weg gelegt hat haben sie wie dies auch bei an
dern Oefen eben so gut der Fall ist gute Dienste ge
leistet Bei einem so kleinen Zimmer wie das im Wo
chenblatt angeführte ist wird der gesetzte Ofen auch seine
Dienste bei strenger Kälte leisten anders wird es bei
größern Zimmern sein aber seine Ofenkasten haben
einerlei Größe und deren hat er gleich hunderiweise in
der Gießerei bestellt obschon er doch annehmen muß
daß auch in größern Räumen Oefen zu setzen verlangt
werden Dabei erklärt Herr Karl daß seine Oefen
keinen Ruß ansetzen sollen und somit keine Reinigung
bedürften Dies beweist wenigstens daß er noch kei
nen derselben nach längerem Gebrauch untersucht hat
wenn er nicht durch leere Worte täuschen will Der
Ofen der den Rauch vollständig verbrennt soll erst
noch erfunden werden und so lange sich Rauch er
zeugt so lange wird sich auch Ruß ansetzen je nach
dem die Brennstoffe trocken oder feucht sind mehr oder
weniger Daß Herr Karl dies aus dem Umstände
herleiten will daß der in senkrechten Zügen sich be
wegende Rauch bis auf den Ofenkasten zurückgeführt
wird beweist Unkunde im Ofenbau Daß ein Ofen
in einem Kasten ausgeführt sich länger warm erhält
als einer mit Wärmröhren wird ihm Niemand l strei
ten es beweist aber auch zugleich daß die dem Ofen
vom Feuer mitgetheilte Wärme dem Zimmer nicht in
dem Maaße zugeführt wird als wären diese Züge frei
oder mit Oeffnungen durchbrochen daher wird es
länger dauern ein Zimmer zu erwärmen es wird
aber auch länger warm bleiben eben weil der Ofen
die Wärme anhält

Handelt es sich nur darum die mehrste Wärme
für das Zimmer zu erzielen so unterliegt es keiner
Frage daß die Karlschen Oefen nicht die besten sind
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denn während Röhren und frei stehende Züge die
Wärme überall ausströmen lassen hält sie dieser Ofen
fest und der Zug im Ofen führt einen Theil der Wär
me den das Zimmer erhalten hätte mit zum Schorn
stein unnütz hinaus sie geht also rein verloren

Es ist überhaupt eine ganz unrichtige Ansicht Oefen
deshalb zu verwerfen weil sie keinen Zug haben
Oefen mögen sie waagerechte oder senkrechte Züge
haben leisten wenn sie nicht gegen alle Regeln der
Kunst ausgeführt sind und der Rauch nicht einen über
mäßig langen Weg zu machen hat immer gute Dien
ste und wo dies nicht der Fall ist sind gewöhnlich
andere örtliche Umstände Schuld Besondere Schuld
tragen gemeinhin die Schornsteine wegen mangelnden
genauen Verschluß darin befindlicher Oeffnungen und
andere in denselben einmündende Oefen namentlich
die Behandlung der letztern beim Nichtgebrauch der
selben denn wenn ein Ofen gefeuert wird und andere
daneben nicht so dringt bei offenen Thüren derselben
kalte Luft zum Schornstein vermindert nicht nur den
Zug sondern verursacht das Ansetzen von Glanzruß
Das Verschließen der Oeffnungen zu einem Schorn
stein ist daher vorzüglich zu beachten Wie wenig man
aber darauf achtet und dadurch den Besitzern Kosten
verursacht mag aus Folgendem entnommen werden
Ein lange im Gebrauch gut gewesener Ofen will nicht
mehr heizen raucht und riecht gewaltig der Maurer
welcher ihn immer besorgt hat erklärt endlich er
wäre zu alt und müsse durch einen neuen bessern ersetzt
werben Dies wird ihm überlassen der neue Ofen
wird besorgt aber es will nicht darin brennen auf
die Bemerkung des Maurers er sei noch nicht trocken
beruhigt man sich aber nach langer Zeit wird wieder
versucht zu heizen doch der Ofen heizt weniger als
der alte und fängt ebenfalls an zu riechen Bei dieser
Noth wird der Schreiber dieser Zeilen zugezogen der
Ofen untersucht kein Tadel aber daran gefunden es
wird also der Schornstein untersucht ein geringer
Umstand die Thür der Reinigungsöffnung war
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vom Rost zerfressen und zeigte mehrere fingergroße und
viele kleine Oeffnungen war also wie ein Sieb
Kürze halber wurde die Ocffnung sofort zugesetzt und
verstrichen und siehe das Feuer brannte und der Ofen
heizte gut Ich führe dies darum an um selbst
Jedem in den Stand zu setzen mit darauf zu achten
Hätte bei diesem Fall der Maurer seine Schuldigkeit
gethan so wären die Kosten des neuen Ofens erspart
worden ja er hätte sich andrerseits mit dem neuen
Ofen Ruf erwerben können wenn er die Ursache des
Rauchens beseitigt hätte

Mancher Maurer mag solche kleine Umstände
auch wohl schlau benutzen und sich dadurch Ruf erwer
ben zumal wenn er seine Leute kennt und andere Ver
hältnisse vortheilhaft zu nutzen versteht

Noch sei bemerkt daß zwar enge Schornsteine
vorzüglich gut geeignet sind der Feuerung guten Zug
zu verschaffen aber auch weite besteigbare verstatten
guten Zug wenn sie von unten gehörig verschlossen
und so der Luftzutritt verwehrt wird

Altes und Neues aus der Geschichte und aus
dem Leben

17

Unter den rühmlichen Beispielen von Unterthanen
treue durch welche sich viele Deutsche in der Zeit der
französischen Gewaltherrschast auszeichneten ist erst
ganz neuerlich das eines österreichischen Beamten be

Ein anderer Uebelstaud wird häufig durch Nachlässigkeit
der Schornsteinfeger herbeigcführt da dieselbe den
abgekehrten Ruß im Schornstein liegen lassen bis er
endlich das Ofenrauchrohr erreicht und liier den Abzug
verwehrt Ts müßte hierauf von Polizeiwegen eme
Strafe geseftt werden denn welcher Hausbesilzcr kaun
darüber Aufsicht führe daß auch der Unrath beseitigt
wird
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konnt geworden Matthias Schleifer ein Mann
der außerhalb Oesterreich zwar wenig bekannt gewor
den ist dessen nach seinem Tode von K A Kalten
brunner zu Wien 1847 herausgegebenen Gedichte
aber eine Anzahl der edelsten vaterländischen Herzens
ergießunAkn aus den Jahren der Unterdrückung ent
halten war während des österreichisch französischen
Krieges vom Jahre 1809 Oberbeamter in Ulmenfeld
Der französische Marschall Davoust dessen Härte
Willkür und E pressungslust in Deutschland die trau
rigsten Erinnerungen hinterlassen haben berief auf
den 3 Mai die Oberbeamten und Pfarrer des Vier
tels Unter Wiener Wald nach St Pölten in den Bi
schofhof An die Versammlung stellte nun Davoust
die Forderung dem Kaiser Napoleon zu huldigen
Es war zwei Tage vor der Schlacht bei Aspern wo
Erzherzog Karl den glänzenden Sieg über Napoleon
erfocht und die Franzosen damals also auf der Höhe
ihrer Macht Im Namen Aller nahm Schleifer das
Wort wies die Anmuthung zurück als unverträg
lich mit Unterthanenpflicht und Amtseid und verweigerte
in seinem und Aller Namen den Gehorsam Unter
andern sagte Schleifer daß sich kein Beamter zu
diesem Schritte bequemen werde sollte es aber den
noch einen solchen geben so könne derselbe nicht mehr
auf seine Amtsstation zurück ohne von dem erbitter
ten Sandvolke erschlagen zu werden Der Marschall
hörte stillschweigend die ihm verdolmetschte Rede an
nickte mit dem Kopfe und entließ die Versammlung
Es ist wahrscheinlich nur ein Versuch gewesen ob und
wie weit sich der Kaiser von Oesterreich auf die Treue
seiner Unterthanen Beamten und Geistlichen verlassen
könne indem Napoleon solche Versuche in Italien
in Polen und Litthauen mehr als einmal gemacht hat
um die Völker zum Abfall von ihren Landesherrn zu
bewegen In Oesterreich aber ist das Experiment
nicht wiederholt worden
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Chronik der Stadt Halle

Berichtigung der Predigtanzeige S 1613
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Cand minist und

Oberlehrer Robra

Geborne Getrauete Gestorbene m Halle
Septbr Octbr 1847

s Geborne
Marienparochie Den 1 4 Oct dem vr we6 und

pract Arzt Reil ein S Otto Nr 33 Den 17
dem Böttcher Rausch ein S Ernst Otto Nr 146
Dem Korbmachermeister Schüye eine T Dorothee
Amalie Nr 989

Ulrichsparochie Den 2V Aug dem Tischlermeister
und Meubelmagazin Besitzer Dettenborn eine T
Henriette Marie Margarethe Nr 447 Den
2V Sept dem Schneidermeister Tümmler eine T
Julie Louise Nr 430 Den 29 dem Bergge
schwornen Thümler ein S, Franz Hugo Nr 233
Den 1 October dem Schmidt Voigr eine T Caroline
Friederite Amalie Nr 281 Den 6 eine unchel
T Nr 232 Den I I dem Fleischermeister Traur
mann eine T Therese Friederike Wilhelmine Chri
stiane Nr 1691 Den l9 dem Fabrikarbeiter
Schuster eine Tochter Auguste Friederike Agnes
Nr 696 Den 23 dem Nagelschmidt Ulrich

eine T Nr 303 Den 27 dem Schlosser Racheke
ein S todtgeb Nr 1673

Moritzparochie Den 22 Aug dem Schneidermei
ster tvorm eine T Friederike Henriette Nr 2072
Den 4 Oct dem Herrschaft Kutscher Sauer ein S
Friedrich Wilhelm Carl Nr 637 Den 11 dem
Salzwirter Thrichr eine Tochter Dorothee Christiane
Nr 2074 Den 19 eine unehel T Nr 2122
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Den 22 dem Magazinverwalter Börrger eine T
Clara Emma Nr 486, Den 26 ein unehel
S Den 26 eine unedel T Eine unehel T
EmbindungS Institut

Domkirche Den 7 Oct dem Zimmergesellen Banse
eine Tochter Emilie Henriette Christiane Dorvthee
Nr 2176 Den 20 dem Fischermeister Hoff
mann ein S Carl Nr 1884

Katholische Kirche Den II Octbr dem Tischler
Trespe ein S, August Richard Otto Nr 1778
Den 22 dem Zimmermann Schirmer ein S August
Theodor Wilhelm Nr 081

Neumarkt Den 20 Juli dem Schlossermeister Nau
mann ein S Johann Carl Wilhelm Nr 1131
Den 8 Octbr dem Schneidermeister Meyrr ein S,
August Traugott Nr 304

Glaucha Den 3 Oct dem Schneider Panach eineT
Henriette Frieden Amalie Nr I83V Den 8
dem Seilermeister Schmilgun ein S Johann Frie
drich August Gustav Nr 1848 Den 14 dem
Maurergesellen Rnöchel ein S August Hermann
Nr 1918 Den 7 dem Schiefer und Ziegel

deckergesellenSprung eineT Marie Caroline Sophie

Nr 1812
Israelitische Gemeinde Den 23 Oct dem Kauf

mann Marcus Goldschmidt ein Sohn Samuel
Ludwig Nr 872

b Getrauet
Marie nparochie Den 31 Oct der Bittchermelster

Schreck mit I tv Langemann Der Stell
macher Roßbach mit tv Pöth

Moritzparochie Den S8 Octbr der Sattlermeister
Rohl zu Niemberg mit S L Mißbach

Glaucha Den 31 Oct der Handelsmann Blume mit
geschiedene Lichtenberg geb Roblank



IZ28 HallischeS Patriot Wochenblatt

Der Wagenschieber auf der Magdeburg Leipziger Eisen
bahn Venediger mir C F A Rcttig Der Zimmer
mann Barch mit M Th Ehricht Der Kunst
gärtner Böttcher mit D S E Gne st Der Hand
arbeiter Lchmann mit Lh L Liebrechr

o Gestorbene
Marienparochie Den 26 Octbr der Tischlergeselle

Picht aus Ießnitz alt 22 Zahr Markschwamm
Den 26 des Schneidermeisters Adler T Sophie
Friederike Thereste alt2Z 6M Lungenentzündung
Den 27 des PsannenschmidtS Lehmann S Otto
alt 1 M Krämpfe Den 30 des Tischlermeisters
Sockel T Emma alt 10M 1W 3T Unterleibs
entzündung Den 31 des Handarbeiters Schöne
feld Wittwe alt 78 I Folgen eines Beinbruchs

Ulrich sparochie Den 25 Ocibr des Veutlermei
sters Rohl Wittwe alt 63 1 8 M Altersschwäche
Den 27 deSNagelschmidtS Ulrich ungetaufte Tochter
alt 4 T Krämpfe Des Schlossers Rarheke S
todtgeb Den 29 der Fleischermeister Traurmann
alt 65 Z 1 M Unterleibsentzündung Den 30
des Geheimen Hofraths und Professors Oi Voigtel
nachgel T Caroline alt 52 Z Gehirnschlag

Moritzparochie Den 29 Octbr des Handarbeiters
He nemcmn S Eduard alt 1 Z 3 M Lungen
entzündung Den 31 eine unehel T ungetauft

Domkirche Den29 Octbr des Universträls Kassen
Controleurs Jungmann T Antonie altI3Z 2W
Auszehrung

Neumarkt Den 27 Oct desHandarbeiters Hupfeld
T Sophie Emilie Friederike altlZ SM Lungen
entzündung

Glaucha Den 28 October des Maurers T
Johanne Marie alt 3 M Keuchhusten Den 30
des SchuhmachermeisterS Naumann Ehefrau alt
77 I Altersschwäche
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Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 4 November t847

Weizen 2Thlr 27Sgr 6 Pf bis 3 Thlr 2Sgr 6 Pf

Roggen 1 23 9 2 2 6Gerste t 17 6 1 20Hafer 1 2 6 t 7 6
HerauSgegelien im Namen der Armendirection

von v K G Jacob

Atkanntmachllngen

Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirten
Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

I An Hrn Ascher 6 Comp in Berlin 2 An
Hrn Nosenbergin Leipzig S An Hrn Frickel da
hin 4 An den Musketier Wohl in Magdeburg S
An Hrn I Lohr dahin 6 Au den Brenschneider
Philippin Danzig 7 An den Gewichtaufsetzer Pres
sern in Heiligenstadt 8 An den Maurer Berendt
in Weimar S An den Oberkellner Kühn in Pirna
10 An Frl Schütz in Stettin II An den Schenk
wirth Feeder in Gera 12 An Hrn Ui Franke
in Bernburg 13 An den Oekonom Hase in Domnitz
14 An Frau Obristlieutenant Melchior in Bielefeld
15 An Hrn I L Schuppenbeck in Calbe a /S
16 An E Hillner in Leipzig 17 An Hrn 0i
Kahle iß in Zörbig 18 An Hrn Apotheker Gerlach
in Crossen 19 An Hrn A Gramm in Perleberg
20 Anden Maurer L Forre in Berlin 21 An Hrn
Studiosus Schweinsberg dahin 22 An Hrn N
Gallinger in Wildich 28 An Hrn E Keil in
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Weißenfels 24 An Hrn M Hennig in Kampf bei
Nedlitz 26 An Hrn Zustizbeamten Obergethmann
in Münster 26 An Hrn Salinen Znspector Stre u
der in Kösen bei Naumburg

Halle den 4 November 847
Rönigl Ober Postamt Gäschel

Sonntag den 7 November früh 9 Uhr
Prediger Giese H Abendmahl

Bekanntmachung
Am 10 November v sollen auf hiesigem neuen

Packhofe an die Meistbietenden gegen sofortige baare Be
zahlung verkauft werden

eirr II Lemner beschriebenes und bedrucktes Papier
aus Registern getrennt in Packen von Ceniner
3 Centner Maculatur mit dem Beding zum Ein
stampfen ein gußeiserner Ofen eine Waage mit
eisernen Balken HSlzernen Waageschaalen und 8
Ketten 2V ZV Ctr tragend fünf Stück schad
hafte Gewichte von Eisen s I Ctr, eine Parthie
eingeschmolzenes Blei eine Quantität alte leere
Kiste und mehrere andere alte Utensilien

Halle den 8 November 1847
Ronigliches Haupt Steueramt

Heute Nochmittag 2 Uhr ist gr Ulrichsstraße Nr 20
Fortsetzung der Auction von Moselweinen
Champagner und einer Parihie große frische Pom
mersche Neunaugen in 1 und 2 Schockfässern

I H Brandt
Hülsenfrüchte

alS Bohnen Erbsen und Linsen ausgezeichnet im
Kochen empfiehlt F 5V Roch Seilermeister

Neumarkt Nr 1286
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Mit dem ersten April künstigen Jahres endigen die
Mietsverträge folgender in dem am Markte belegenen
Gebäude der Marienbibliothek befindlichen Lokalitäten
als

1 deS an den Kaufmann Arnold vermietheten Ver
kaufsladens mit Ladenstube

2 des an den Bäckermeister Mennigke vermiethe
ten später auf den Sattlermeister Gotsch über
gegangenen Ladens

3 des an den Fleischermeister Schramm vermiethe
ten später auf den Kaufmann Stegmann über
gegangenen Ladens

4 des an den Kaufmann Brauer vermietheten
Kellers

5 des an den Fleischermeister Hanf vermietheten
Kellers und

6 des an den Victualienhändler Nerge vermietheten
Kellers

Zur anderweiten Vermiethung dieser Localitäten auf
6 Jahre habe ich Termin auf

den 26 November dieses Jahres Nachmittags Z Uhr
in meiner Expedition Brüderstraße Nr 206 anberaumt
zu welchem ich hierdurch einlade

Halle den 4 October 1847
Der Justizcommissarius Lrirsch

Mein Lager von Leinen und Baumwollen Waaren
ist wieder durch neue Zusendungen von Bett zeugen
GinghamS und Blaudrucks so wie Fußdecken
zeuge in Leinen und Wolle auch mit Bielefelder
Hanf und Hausleinwand complet assortirt

A F Bila
im Hause der Herr en Brunz low Sohn

Steinstraße Nr 18l

Ein Mann der etwas von der Gärtnerei versteht
findet längere Zeit Beschäftigung Obersteinthor Nr lS l9
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Die große Eisenbahnlotterie

des Großhcr ogl Kadischen Staates
von 14 Millionen Gulden

enthält ÄM GWG winne nämlich I4äFO,0H
64 ÄOFOO 12 5 3Z, 5N 23
2 ä 12,OK SS A 40 s S v 263 ä 366 ä 2, v 1S44 s

1770 23 zusammen
Dreißig Millionen 2S1,ASZ Gulden

Zur nächsten Verloosung am Z 1 November 1847 in
welcher jedes herauskommende Loos einen der obigen Haupt
treffer und mindestens fl 42 gewinnen muß empfiehlt unter
zeichnetes Handlungshaus vomStaate ausgestellte Original
loose K THlr 2t und sichert pünktliche Zusendung der Listen

Stiebe junior Banquier
Bureau Wollgraben in Frankfurt am Main

8 Die nicht gezogenen Loose werden bis zum 3t De
cember t84 Thlr Z0 von mir zurückgekauft und zur
Porto und Müheerfparung ist daher die Einrichtung getrof
fen daß nur der Coursdifferenz mit 1 Thlr pr Stück einzu
senden ist

Soliden Männern die sich mit dem Absätze befas
sen wollen bewillige ich einen annehmbaren Rabatt
Plan liegt bei der Expedition dieses Vl zur Einsicht offen

Am heutigen Tage verlegte ich meine Buch
druckerei aus dem bisherigen Locale Stein
weg Nr 1704 nach der Markerstraße im
blauen Engel Ztr und empfehle
mich hierdurch zugleich zur Ausführung aller
Druckarbeiten unter Zusicherung prompter Be
dienung und billigster Preise

Halle den 1 November 1847
Eduard Heynemann
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Von jetzt ab wohne ich wieder in meinem H ,use
Nr 1184 welches ich einem geehrten Publikum so wie
meinen werthzeschätzten Kunden hierdurch ergeben an
zeige und bitte auch hier in meinem neuen Locale um
geneigtes Wohlwollen

Halle Neumarkt
I Machctanz Klempnermeister

Betren u o Federnverkauf
Hiermit empfehle ich neue Federbetten ein und

zweischläfrig Herrschasis und Gesindebctten in großer
Auswahl und zu den billigsten Preisen Neue gerissene
böhmischeBeltfedern dasPsundIL 16 18 20 und
22 Sgr und Daunen das Pfund 1 Thlr S Sgr
sind immer vorräthig

Lange Betthändler
Trödel Nr 768 3 Häuser vom Noland

dem Bäckermeister Hrn Jungt gegenüber

Frischgebrannte Mauersteine und Dachziegel bester
Qualität sind wieder angekommen und werden bis zu
1V/ Stück in der Neumühle größere Quantitäten aber
auf der Niederlage am Fürstenthal abgegeben

Halle den 4 Novembcr 1847
L F Otto

Ein fast neuer englischer Sattel ein Hauptgestell
2 Halfter auch mehrere Waffenröcke darunter ein ganz
neuer andere Kleidungsstücke ein Infanterie Osficier
Helm und ein Infanterie Osficier Degen und Säbel
stehen zum billigen Verkauf Geiststraße Nr 1276 eine
Treppe hoch

Schneider können Arbeit bekommen in der großen
Steinstraße Nr 82

Ein sehr gebildetes Mäcchen von außerhalb wünscht
baldigst einen Dienst durch Frau 1Veder Mäiter
straße Nr 4 Z4
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Neue Traube nrosinen feine Schaalman

dein runde Lamberts nüsse große Maronen
frische Orangen und eingemachte Preißelbeeren

empfiehlt H RiselGroße Nhein Neunaugen frischen Caviar
S irals Bratheringe feine Schlackwurst fette
LimburgerKäse und Ho Speckbücklinge bei

C H Risel
Den ersten großkürnigen russischen Caviar

wie auch frische Ha in burger Caviar erhielt so eben
G 8 o l v sch in i S r

Einen Transport sehr delikate fette Kieler Sprot
ten wie auch die beliebten Kieler Speckbücklinge
erhielt soeben wieder G Goldschmidr

Sehr schöne Elbinger Neunaugen in Schocken
und einzeln billigst wie auch beste Stralsunder
Bratheringe s St 8Pf g Wllfaß /z Thlr bei

G Goloschmiör
Die erste diesjährige Jenaer Servelatwurst

erhielt in schönster Waare G Goldschm ivr
Sehr starken fetten Weserlachs große Rügen

walder Gänsebrüste und Sardinets in Oel
erhielt G GolSschmior

Neunaugen
Die erste Sendung neuer großer Lüneburger Neun

augen erhielt und empfiehlt billig
die Heringshandlung von Bolye

Gute Speisekartoffeln sind zu haben im Neumarkt
schen Schießgraben

Gute Speisekartoffeln sind im Ganzen so wie im
Einzelnen zu haben alter Markt dem goldenen Pflug
gegenüber im Keller des Herrn Braust vorn heraus

Schmidt
Ein fettes Schwein steht zu verkaufen in Giebichen

stein Nr 46
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Beim Kaufmann Herrn Politz steht das früher

vom Herrn Hauptmann Bisch off bewohnte Logis sofort
oder von Weihnachten an zu vermiethen

Ein gut meublirtes Zimmer nebst schönem Schlaf
kabinet ist sogleich zu vermiethen und zu beziehen Brüder

straße Nr 221 Rrerschmann
Zwei elegant meublirte Stuben nebst Schlafgemach

sind in der Nähe des Waisenhauses Aussicht nach dem
Franckensplatz an einen oder zwei Herren zu vermiethen
Bruno swarte Nr S2S

Eine Stube mit Zubehör steht zu vermiethen und zu
Neujahr zu beziehen Naihhausgasse Nr 246

Ein Logis mit oder ohne Meubels ist an einen Herrn
oder kinderlose Familie zu vermiethen und jetzt oder zu
Neujahr zu beziehen kleiner Sandberg Nr 271

Zu vermiethen ist eine Stube und Küche Boden
kammer und Zubehör für eine oder zwei Personen und
kann sogleich bezogen werden am Bauhof Nr 3 l 1

Ein großer trockener Keller ist zu vermiethen in
Nr 453 Auskunft in Nr 67

Lrxst ä I i
Altes Kupfer kaufen Nieyschmann und

Vaccani Neumarkt Breitensiraße Nr 213
12 Schock Krauttöpfe und einen Wispel Kartoffeln

weiset zum Verkauf nach der Schlossermeister Lange
auf dem Grasewege Nr 842

Ein Zuschneidetisch für Schneider ist zu verkaufen in

Nr S0S4
Ein noch brauchbarer Schraubstock ist zu verkaufen

Bruno swarte Nr 6Z2
Zwei Schlafstellen sind offen Schmeerstraße Nr 489
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WarnungDer Weg rechts vor dem Geistthore über das Kirch
nersche Gartengrundstück ist von jetzt an nicht mehr er
laubt dies dem Publikum zur Nachricht

Halle im November 1347
Der Gärtner Friedrich

Mein Tanzunterricht ist wie früher in der Moritz

burg HugoFriy Tanzlehrer
Seidene und wollene Zeuge Herrenwesten und

Shlipse wie auch Ballkleider und Schleier werden schön
gewaschen und auch gefärbt Leipziger Straße Nr 29t

E Diligenr
Eine Restauration oder Schenkwirth

fchaft wird in oder außerhalb Halle zu pachten gesucht
durch Gottl Wächter Nr 18

Logisgesuch
Eine Wohnung von 8 bis 10 Stuben Pferdestall

und allem nöthigen Zubehör wird zum I April 1843
sofort zu miethen gesucht durch I G Liedler kleine
Steinstraße

EinladungSonntag und Montag den 7 und 8 November
ladet zur Kleinkirmeß ergebenst ein

Ratsch in Böllberg

Sonntag den 7 Novbr ladet zur Nachkirmeß erge

benst ein Salz mann in Troiha
Sonntag den 7 d M Gesellsch iftstag und Tanz

vergnügen bei Heryberg in Passendorf

k ieienLellle
Morgen Sonntag Gesellschaftstag und Tanz

frischen Obst und Kaffeetuchen

Druck der Waisenhaus Buchdrucker
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